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Auch in Bollschweil möchten wir die Aktion dieses Jahr unterstützen und bewerben. Wenn auch Sie sich an der Aktion beteiligen
möchten, dann markieren Sie ihre Bäume mit einem gelben Band oder halten Ausschau nach Bäumen mit gelben Bändern.

Für gelbe Bänder oder Rückfragen können Sie sich gerne bei Lucas Grammelspacher (Tel.: 0171/7801646) melden.
Auch die Obstbäume der Gemeinde werden dieses Jahr, so gut es geht, mit gelben Bändern ausgestattet.
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Aus der Gemeinderatssitzung am 20.07.2022 
  
1.  Städtebauliche Erneuerungsmaßnahmen im Landessa-

nierungsprogramm (LSP), Neue Ortsmitte“ in Bollschweil, 
Beschlussfassung Aufhebung der Sanierungssatzung mit 
Herrn Matthias Weber, Geschäftsführer-Kommunalkon-
zept Sanierungsgesellschaft mbH  

  
Herr Matthias Weber, Geschäftsführer der Kommunalkonzept Sanie-
rungsgesellschaft mbH, berichtet über das Landessanierungspro-
gramm. Die im Jahr 2008 in das Landessanierungsprogramm aufge-
nommene städtebauliche Sanierungsmaßnahme „neue Ortsmitte“ 
ist in Bollschweil zum Abschluss gekommen. Die Sanierungsziele 
sind im Rahmen der rechtlichen und finanziellen Möglichkeiten er-
reicht, sodass die Sanierung im Sinne von § 162 BauGB als durchge-
führt gilt. 
  
Der Gesamtförderrahmen betrug 3.025.000 €, 60 %, 1.815.000 € 
hat die Gemeinde Bollschweil als Landeshilfe, erhalten. Der kom-
plementäre Anteil der Gemeinde beträgt (40 %) 1.210.001,00 €. 
Die Bauinvestition gesamt im Sanierungsgebiet beläuft sich auf ca. 
6.042.949,00 €. Es wurden private und kommunale Maßnahmen ge-
fördert. Unter private Maßnahmen fallen u. E. die Erneuerung des 
Bolando e. G., unter kommunale Maßnahmen die Erneuerung des 
Alten Rathauses, des Milchhäusles, des Rathauses, Grunderwerb und 
Erneuerung des Kindergartens, die Neugestaltung des Pfarrgartens, 
Ordnungsmaßnahme Obstlagerhalle, Ordnungsmaßnahmen Feuer-
wehrhaus und die Fußverbindung General-von-Holzing-Straße zum 
Rathaus/Hexentalstraße. 
Das Landessanierungsprogramm (LSP) ist somit abgerechnet und 
die Satzung kann aufgehoben werden. 
  
Es wird folgender Beschuss gefasst: 
  
 1.   Der Gemeinderat nimmt den Bericht über den Ablauf 

und die Ergebnisse im Sanierungsgebiet „Neue Orts-
mitte“ zur Kenntnis.  

  
 2.   Der Gemeinderat beschließt die der Vorlage ange-

schlossene Satzung über die Aufhebung der Satzung 
über die Förmliche Festlegung des Sanierungsgebietes 
„Neue Ortsmitte“. 

   

2.  Trinkwasserversorgung St. Ulrich, Absicherung der Trink-
wasserversorgung in St. Ulrich über mögliches Verbund-
system bis auf den Schauinsland, Sachstandsbericht mit 
Herrn Klaus Rhode, Leitung Wasser & Abwasser, bnNetze 
GmbH   

  
Herr Klaus Rhode stellt die Planungen der Trinkwasserversorgung 
der bnNetze GmbH vor. 
Aufgrund des klimawandelbedingten Rückgangs der Quellschüt-
tungen hat die Gemeinde Oberried den auf Freiburger Gemarkung 
am Schauinsland gelegenen Abnehmern die Trinkwasserversorgung 
gekündigt. 
Alternative Versorgungswege sollen geprüft werden. Über eine 
Ringleitung soll deshalb Trinkwasser vom Freiburger Ortsteil Günter-
stal über Horben und St. Ulrich auf den Schauinsland und von dort 
weiter nach Hofsgrund gepumpt werden. St. Ulrich verfügt über 
den Hochbehälter auf den Hohbühl. Schon im Jahre 2003 wurde ein 
Vertrag mit der Gemeinde Sölden geschlossen und eine Verbindung 
von der Söldener Quellleitung zum Hochbehälter Hohbühl verlegt, 

um bei Bedarf Rohwasser zu beziehen. Diese Wasserzufuhr aus Söl-
den war aber schon in 2018 nicht mehr ausreichend. Deshalb wurde 
in der Gemeinderatssitzung in St. Ulrich am 20. April beschlossen, 
eine weitere Konzeption der Notversorgung mit der Gemeinde 
Horben auszuarbeiten und über Wasserleitungen nach Horben zu 
verhandeln. Da die Gemeinde Horben aber derzeit selbst zu wenig 
Wasser hat, wurde dieses Thema zunächst zurückgestellt. Herr Rho-
de stellt den Lösungsvorschlag der Firma Badenova vor, Eine Leitung 
soll vom Hochbehälter in Günterstal zum Hochbehälter Horben-Lu-
isenhöhe verlegt werden. Von dort sollen dann Leitungen bis nach 
St. Ulrich verlegt werden. Die Ingenieursleistungen für den Neubau 
des Hochbehälters Hohbühl wurden bereits in Auftrag gegeben. Die 
Kosten für den Lösungsvorschlag der bnNetze belaufen sich auf über 
4 Mio € Zuschüsse von 25 % bis zu 75 % sollen beantragt werden, 
Synergien beim gleichzeitigen Verlegen der Leitungen für Glasfaser, 
Strom gefunden werden. Um das Wasserproblem in St. Ulrich tem-
porär zu lösen soll ein eigener Wassertank mit 5 m³ Fassungsvermö-
gen zum Anbau an die Kommunalfahrzeuge angeschafft werden. 
  
Es wird folgender Beschluss gefasst: 
  
Der Gemeinderat stimmt der Weiterverfolgung dieses Gemein-
schaftsprojektes zu.  

3.  Feststellung der Jahresrechnung 2019 incl. der Haushalts-
reste der Gemeinde Bollschweil und der Jahresrechnung 
2019 des Eigentriebs Wasserversorgung Bollschweil-St.Ul-
rich mit dem Kämmerer Armin Bauer, IKZ Bad Krozingen 

  
Herr Armin Bauer stellt das Rechnungsergebnis 2019 vor. Das 
Rechnungsergebnis des Verwaltungshaushaltes betrug 7.304.166, 
89 € (veranschlagt waren 6.173.098 €), der Vermögenshaushalt 
1.635.457,56 € (veranschlagt waren 2.010.000 €). Kreditaufnahmen 
waren in Höhe von 1.400.000 € geplant, wurden aber nicht in An-
spruch genommen. 
Die Zuführung an der Vermögenshaushalt betrug 1.424.611,64 € 
(geplant waren 194.403 €). 
Die geplante Rücknahme von 343.097 entfiel, es konnten 776.739,81 
€ an die Rücklage zugeführt werden. 
  
Es wird folgender Beschluss gefasst: 
  
Der Gemeinderat billigt die Jahresrechnung 2019  

4.  Instandsetzung der Brücke BO 002 – St. Ulrich Rössle – In-
genieursleistungen für die Objektplanung und Bauübewa-
chung – Honorarvorschlag Beschlussfassung 

  
Bei einer im Jahr 2018 durchführten Hauptführung wurde festge-
stellt, dass die Kappen, die Geländer und eine Flügelwand der Brücke 
BO 0002 – ST. Ulrich Rössle in einem sehr schlechten Zustand sind. 
  
Die übrigen Bauteile weisen ansonsten keine unüblichen altersbe-
dingten Schäden auf. 
  
Gemäß dem Sanierungsvorschlag aus dem Jahr 2018 sollen im We-
sentlichen die Brückenkappen und die wenigen schadhaften Stellen 
an der Unterseite des Überbaus saniert werden. Das bestehende Ge-
länder soll durch ein Neues, dem aktuellen Regelwerk entsprechen-
den ersetzt werden und die beschädigte Flügelwand wieder ergänzt 
werden. 
Zwischen Mai und September dieses Jahres wird außerdem die Bau-
maßnahme „Ersatzneubauten der Brücken BO 001 und ST. Ulrich 15 
und BO 006 St. Ulrich 2 ausgeführt. 
  
Es wurden zwei Angebote für Ingenieursleistungen für die Objekt-
planung und die Bauüberwachung abgeben. 
Ein Angebot in Höhe von 15.764,94 € brutto, ein weiteres von dem 
Büro Raupach & Stangwald Ingenieure. Dieses beläuft sich auf pau-
schal 9500,00 € netto, zzgl. 19 %v MwSt. auf 11.305 €. Hierin nicht 
inkludiert ist eine Tragwerksplanung, die nach aktuellem Planungs-
stand nicht notwendig ist. 
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Es wird folgender Beschluss gefasst:  
  
Der Gemeinderat der Gemeinde Bollschweil beschließt die Ver-
gabe der Ingenieursleistungen in Höhe von 11.305 € an das In-
genieurbüro Raupach & Stangwald.
  
Des Weiteren wurde bekannt gegeben, dass die Bauarbeiten an 
der Brücke St. Ulrich, Talstraße, zum Stillstand gekommen sind. 
Es gab Komplikationen bei den Pfahlbohrungen auf der orogra-
phisch rechten Seite. Durch die Undichtigkeit des Boden und 
des Luftrdrucks beim Trockenbohren drang Luft aus dem Mau-
erwerk und dem Bachbett nach oben, deshalb mussten die Bau-
arbeiten gestoppt werden. Eine Firma die auf Spezialbohrungen 
spezialisiert ist, wurde beauftragt. Aufgrund der Erkankung 
eines Baggerfahrers konnte diese Spezialbohrung aber nicht 
durchgeführt werden.   

5. Bekanntgabe der Beschlüsse aus nichtöff entlicher Sitzung 
  
Der Bürgermeister gibt bekannt, dass
• Grundstücke aus dem Baugebiet Südlich-der-General-von-Hol-

zing II ausgeschrieben werden.
• Geringfügig Beschäftigte in der Kernzeitbetreuung und im Natur-

kindergarten eingestellt wurden.

  
6. Bekanntgabe des Bürgermeisters  
  
Der Bürgermeister gibt bekannt, dass 
- die Gemeinde Flächen im Gewerbegebiet erwerben möchte 
-  die Bauarbeiten bei der Brücke St. Ulrich Talstraße kurzfristig ein-

gestellt wurde 
-  im Baugebiet die Erschließungsarbeiten gut vorankommen. Ende 

August beginnen die Bauarbeiten mit dem Verlegen der Trinkwas-
serleitung in der General-von-Holzing-Straße von der Möhlinbrü-
cke bis zum Kindergarten, dabei kommt es zu einer Vollsperrung in 
diesem Bereich. 

-  es ein Katzenproblem gibt und eine Katzenschutzverordnung ein-
geführt werden soll 

- es Lärmbelästigungen am Wochenende gab 
-  das alte Schulhaus fertig gestellt wurde und nach den Sommerferi-

en ein Tag der off enen Tür stattfi ndet 
- es bei der Internetverbindung Aubach große Probleme gibt 
-  es beim Glaserfaserausbau St. Ulrich in den nächsten Tagen ausge-

schrieben wird 
-  bzgl. des Radschutzstreifens keine Rückantwort des Landratsamtes 

vorliegt  

7. Anfragen aus dem Gemeinderat 
  
 Aus dem Gemeindrat wird angefragt, ob 
-  die Bodenrichtwerte aus St. Ulrich im Gemeindeblatt korrigiert wer-

den können 
-  dass die Jugendarbeit der Gemeinde durch die Einrichtung einer 

Arbeitsgruppe gestärkt werden könne 
- der Rössleplatz verbessert werden könnte       

8. Einwohnerfragen 
  
Von den Einwohnern wird angefragt, ob 
-  bzgl. des Internets Aubach die Landtagsabgeordneten aktiviert 

werden könnten 
-  ob die Notversorgung mit Sölden bzgl. des Trinkwassers noch exis-

tiert 
- wem der Weg Eduardshöhe gehört, der beim Bergfest genutzt wird 
-  ob der Zisternenbau in St. Ulrich vorgeschrieben werden könnte 

und ein gerechteres Abrechnungssystem bzgl. Abwasser einge-
führt werden kann 

- bzgl. des Radwegs beim Landratsamt die Bearbeitung nicht be-
schleunigen könne 

-  bei der Bewertung der Grundstücke beim Gutachterausschuss Ein-
spruchsmöglichkeiten habe  

Gemeinde Bollschweil 
Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald 
  
  

Gemeinde Bollschweil 
über die Aufhebung der förmlichen Festlegung 

des Sanierungsgebietes 
„Neue Ortsmitte“ 

Aufgrund von § 162 des Baugesetzbuches (BauGB) und § 4 der Ge-
meindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) in der jeweils gül-
tigen Fassung, hat der Gemeinderat der Gemeinde Bollschweil in 
seiner Sitzung am 20.07.2022   folgende Satzung beschlossen: 
  
  

§ 1 
  
Die Satzung der Gemeinde Bollschweil über die förmliche Festle-
gung des Sanierungsgebietes „Neue Ortsmitte“ vom 28.05.2008 
(Rechtskraft vom 05.06.2008) einschließlich der I. Erweiterung vom 
23.09.2009, der II. Erweiterung vom 19.12.2013 sowie III. Erweiterung 
vom 24.09.2015 wird aufgehoben. 
  
Der Lageplan vom 19.04.2013 ist Bestandteil der Satzung. 
  
  

§ 2 
  
Diese Satzung wird gemäß § 162 Abs. 2 BauGB mit ihrer Bekanntma-
chung rechtsverbindlich. 
  
  
Gemeinde Bollschweil, 20.07.2022  
  
  

Josef Schweizer 
Bürgermeister 
  

Lageplan vom 19.04.2013 Seite 4
  
  

Hinweise: 
  
Gem. § 215 Abs. 1 des Baugesetzbuches (BauGB) ist eine Verletzung 
der in § 214 Abs. 1 Satz 1 Nrn. 1 bis 3 BauGB bezeichneten Verfah-
rensmängel und Formvorschriften und der Abwägung unbeacht-
lich, wenn sie nicht innerhalb von einem Jahr seit Bekanntmachung 
der Satzung schriftlich gegenüber der Gemeinde geltend gemacht 
worden ist. Der Sachverhalt, der die Verletzung oder den Mangel be-
gründen soll, ist darzulegen. 
  
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften 
der Gemeindeordnung von Baden-Württemberg (GemO) oder auf-
grund der GemO beim Zustandekommen dieser Satzung wird nach 
§ 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich innerhalb 
eines Jahres seit der Bekanntmachung dieser Satzung gegenüber 
der Gemeinde geltend gemacht worden ist; der Sachverhalt, der die 
Verletzung begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn 
Vorschriften über die Öff entlichkeit der Sitzung, die Genehmigung 
oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind. 
  
Abweichend hiervon kann die Verletzung der Verfahrens- oder 
Formvorschriften auch nach Ablauf der Jahresfrist von jedermann 
geltend gemacht werden, wenn der Bürgermeister dem Satzungs-
beschluss nach § 43 der Gemeindeordnung wegen Gesetzwidrigkeit 
widersprochen hat, oder wenn vor Ablauf der Jahresfrist die Rechts-
aufsichtsbehörde den Satzungsbeschluss beanstandet hat oder ein 
anderer die Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften inner-
halb der Jahresfrist geltend gemacht hat. 

  
  

Josef Schweizer 
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Austrocknung von Bächen mit einheimi-
schen Flusskrebsen 
- Mithilfe bei eventuellen Krebsrettungsaktionen in Boll-
schweil -
Aufgrund der langanhaltenden Trockenheit und der Austrock-
nungsgefahr bei Bächen mit Vorkommen einheimischer Fluss-
krebse (Stein- und Dohlenkrebs) hat das Regierungspräsidium 
Freiburg einen „Gefahr in Verzug“-Auftrag vergeben. Das Fach-
büro GOBIO (Michael Pfeiffer und Christian Günter) wurde be-
auftragt, Krebsrettungen in austrocknenden Krebsgewässern 
durchzuführen, um den Populationen dieser sehr seltenen und 
geschützten Arten eine Überlebenschance zu geben. Die Mitar-
beiter des Fachbüros sind ausgewiesene Krebsexperten, welche 
das Management der Rettungsaktionen übernehmen, auf Kreb-
spestprophylaxe achten und die Anweisung geben werden, in 
welche Gewässerabschnitte die Krebse eingebracht werden 
können. 
Für die eventuelle Durchführung dieser Maßnahmen benötigt 
das Regierungspräsidium die Hilfe der Bauhöfe und anderen 
freiwillig Helfenden. 
Wir rufen deshalb auf sich bei der Gemeinde zu melden, sollten 
sie bereit sein, sich im „Ernstfall“ freiwillig zur Verfügung zu stel-
len um zu helfen und diese Notfallmaßnahmen zu unterstützen. 
Zur Registrierung nennen Sie uns bitte Ihre Kontaktdaten tele-
fonisch unter ‚07633/9510-18‘ oder senden Sie uns eine Mail an 
‚schlott@bollschweil.de‘. 

Das zuständige Fachbüro wird sich dann bei der Gemeinde 
melden, wenn eine Rettungsmaßnahme auf der Gemarkung 
Bollschweil/ St. Ulrich ansteht. Wir werden sie dann hierüber in-
formieren. 

Wir bedanken uns im Voraus für Ihre Mitarbeit und hoffen, dass 
es bald ausreichende Niederschläge für Mensch und Natur gibt. 

Möhlinhalle und Ussermannsaal im August 
geschlossen 
Wir machen die örtlichen Vereine und Interessengemeinschaf-
ten darauf aufmerksam, dass die Möhlinhalle und der Usse-
mannsaal innerhalb der Sommerferien wie üblich vom 1. bis 
zum 31. August 2022 geschlossen sind. 
Während dieser Zeit können keine Übungs- oder Trainingsein-
heiten als auch keine anderwetigen Veranstaltungen in diesen 
Räumlichkeiten stattfinden. 

Informationen zur Rentenberatung/  
Sprechtage der Rentenversicherung 
Aufgrund der Corona-Pandemie sind momentan die Präsenzbera-
tungen der Deutschen Rentenversicherung Baden Württemberg in 
Freiburg nur nach Terminvereinbarung möglich. Es finden jedoch 
weiterhin die telefonischen Beratungen statt. Hierfür steht folgende 
Rufnummer zur Verfügung: Telefon 0761 207070 
Daneben stehen auch die umfangreichen Online- Dienste zur Ver-
fügung. So ist es zum Beispiel möglich Rentenanträge elektronisch 
über den online-DiensteServices  zu stellen, einen Versicherungs-
verlauf anzufordern oder verschiedene Online Rechner zu nutzen.  
Für Rentenanträge die dringend gestellt werden müssen, steht 
Ihnen Herr Krix von der Rentenversicherung weiterhin im Rat-
haus von Ehrenkirchen zur Verfügung. 
Die nächsten Sprechtage sind am 11.08, 25.08., 01.09. und 
15.09.2022 im Rathaus Ehrenkirchen, Jengerstr. 6, Zimmer Nr. 0.6, 
Erdgeschoss. 
Wenden Sie sich bitte zur Terminabsprache an das Rathaus in 
Ehrenkirchen unter den folgenden Rufnummern:
Telefon 07633/804 -21 Frau Burgert, -22 Frau Meier, -23 Frau Kindel 
Bitte zum Sprechtag mitbringen:
Versicherungsunterlagen, Personalausweis, Krankenversicherungs-
karte, Steueridentifikationsnummer, Bankverbindung (IBAN+ BIC) 
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Die Deutschland Tour kommt nach Bollschweil 
Die Deutschland Tour ist das größte Radrennen des Landes. Die 
Rundfahrt lockt die weltbesten Radsport-Profis in die Region. In die-
sem Jahr führt die Strecke an fünf Tagen von Thüringen über Hessen 
nach Baden-Württemberg. Und auf der dritten Etappe ist Bollschweil 
dabei. 
Am 27. August ist Gänsehaut garantiert, denn die Gemeinde Boll-
schweil ist ein wichtiger Teil dieses einmaligen Spitzensport-Erlebnis-
ses! Auf dem Weg von Freiburg über den Kaiserstuhl zum Schauins-
land durchquert die Deutschland Tour die Gemeinde Bollschweil. Für 
die Radsport-Profis ist dieser Tag voller Premieren: der bisher süd-
lichste Streckenpunkt der neuen Deutschland Tour wird erreicht und 
zum ersten Mal ist eine Bergankunft dabei. Großer Sport im Süden! 
Diesen Höhepunkt können auch Hobbyradsportler*innen kurz vor 
den Profis erleben. Sie fahren gemeinsam mit Sport-Stars wie Olym-
piasieger Felix Loch und sammeln Spenden für die Ukraine-Nothilfe. 
Wer für den guten Zweck mitfahren möchte, meldet sich auf challen-
ge.Deutschland-Tour.com an. 
Die Kommunenbewohner und Kommunenbewohnerinnen werden 
der Deutschland Tour einen würdigen Empfang bieten. Das freut die 
Profis auf ihren Rädern und ein Millionenpublikum in 190 Ländern, 
in die das Rennen übertragen wird. Die Karawane von Deutschlands 
wichtigstem Radsport-Ereignis zieht voraussichtlich zwischen 16:30 
Uhr und 17:30 Uhr durch die Hexentalstraße der Gemeinde Boll-
schweil über die L122. Am Rathaus wird um wertvolle Punkte ge-
kämpft. 
Es kann zu Verkehrsbehinderungen in Bollschweil durch die Deutsch-
land Tour kommen.
Die Gemeindeverwaltung bittet darum, am Samstag, den 27.8.2022, 
entlang der Hexentalstraße in beiden Fahrtrichtungen keine Fahr-
zeuge abzustellen.  
 
 

Allgemeine Informationen

Trockenheit und Hitze sorgen für Waldbrandge-
fahr und Wasserknappheit in Seen und Flüssen 
im gesamten Landkreis Breisgau-Hochschwarz-
wald 
Polizeiverordnung des Landratsamtes untersagt Feuermachen 
im Wald 

Die aktuelle Wetterlage sorgt für eine gestiegene Waldbrandge-
fahr und gesunkene Pegelstände an Flüssen und Seen im Landkreis 
Breisgau-Hochschwarzwald. Der Deutsche Wetterdienst hat für 
Messstationen im Landkreis für diese Woche die höchste Waldbrand-
gefahrenstufe 5 ausgerufen.

Feuermachen im Wald – auch auf den dafür eingerichteten Grill- 
und Feuerstellen – ist untersagt. Offene Feuer außerhalb des 
Waldes müssen mindestens 100 Meter vom Waldrand entfernt 
sein. Zudem gilt ein grundsätzliches Rauchverbot in den Wäl-
dern.
„Auch einzelne Gewitter in den nächsten Wochen werden die Situ-
ation nicht wesentlich verbessern. Dafür bräuchte es eine mehrtä-
gige Regenphase mit einem ergiebigen Landregen“, betont Kreis-
forstamtsleiter Michael Kilian. Waldbrandgefahr bestehe vor allem 
in Nadelwäldern mit wenig Bodenvegetation, wie z.B. den Kiefern-
wäldern in der Rheinebene zwischen Neuenburg und Breisach, aber 

auch in vielen Wäldern des Westabfalls des Schwarzwaldes, des 
Dreisamtals und im Hochschwarzwald, so Kilian. Über die Hälfte der 
Waldbrände entstünden durch Fahrlässigkeit und wären daher ver-
meidbar. 
Von den hohen Temperaturen werden auch die Borkenkäfer und 
sonstigen Schadinsekten profitieren. Diese können sich bei Wärme 
besser vermehren und zusätzlich verringern sich die Abwehrkräfte 
der Bäume. „Das Kreisforstamt fordert daher alle Waldbesitzenden 
auf, ihre Fichten- und Tannenwälder verstärkt auf Borkenkäferbefall 
zu kontrollieren. Dabei dürfen die befallenen Resthölzer, Rinden und 
Kronenteile wegen der Waldbrandgefahr auf keinen Fall verbrannt 
werden so“, das Kreisforstamt. 
Zudem sind bereits an allen Pegeln im Landkreis die relevanten 
Niedrigwasserstände erreicht oder unterschritten. Damit ist die 
Wasserentnahme an oberirdischen Gewässern durch die Rechtsver-
ordnung vom 5. Oktober 2021 eingeschränkt. Mit der Rechtsverord-
nung wird bei entsprechenden Niedrigwasserständen die Entnahme 
von Wasser mittels Pumpvorrichtung, das Baden, das Schöpfen mit 
Handgefäßen, Tränken, Schwemmen oder ähnliches generell ver-
boten, wenn die genannten Wasserstände an ausgewählten Refe-
renzpegeln für die jeweils zugeordneten Gemeinden erreicht bzw. 
unterschritten werden. Die aktuellen Pegelstände können über die 
Internetseite der Hochwasservorhersagezentrale abgerufen werden. 
 
„Die Feuerwehren im Landkreis haben aufgrund der Wasserknapp-
heit in offenen Gewässern bereits entsprechende Vorkehrungen zur 
Wasserförderung und dem Transport von Löschwasser getroffen“, 
betont Kreisbrandmeister Alexander Widmaier. 
 
Wie ruft es aus dem Wald?   
Forstverwaltung im Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald er-
fragt Feedback aus der Bevölkerung für eigenen Leitbildprozess 
Die Forstverwaltung im Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald führt 
in den kommenden Wochen online und am Infostand der Lan-
desforstverwaltung auf dem Gelände der Landesgartenschau in 
Neuenburg eine Umfrage unter der Bevölkerung durch. Ziel ist ein 
Feedback der Menschen, das in einen Leitbildprozess des Forstes 
einfließen soll. Angesprochen sind vor allem Menschen, die sich öf-
ter in den Wäldern des Landkreises aufhalten.   

Da es am Wald viele verschiedene Interessen gibt, möchte die Forst-
verwaltung mehr über die Sicht der Bevölkerung erfahren. „Viele 
Menschen sind regelmäßig im Wald unterwegs und sehen das Er-
gebnis unserer Arbeit. Nun interessiert uns, was den Menschen 
aktuell wichtig ist im Wald und welches Bild sie von unserer Arbeit 
haben“, so Michael Kilian, Leiter der unteren Forstbehörde des Land-
ratsamtes Breisgau-Hochschwarzwald über Sinn und Zweck des Leit-
bildprozesses.   
Die Forstverwaltung stand in den letzten Jahren gleich vor mehreren 
großen Herausforderungen: Während die Wälder zunehmend unter 
dem Klimawandel leiden, wurde 2020 das Einheitsforstamt aufge-
spalten, wodurch sich die Verwaltungsstrukturen stark verändert 
haben.   

„Das Leitbild soll dazu dienen, uns über ge-
meinsame Werte und Ziele bewusst zu wer-
den. Dazu wollen wir konkrete Aufgabenfel-
der formulieren, an denen wir weiterarbeiten 
müssen, um unsere Ziele zu erreichen“, so Ki-
lian weiter.   
Die kurze Onlineumfrage läuft bis Ende Au-
gust und findet sich im Internet unter der 
Adresse www.lkbh.de/umfrage. Auf der Lan-
desgartenschau stehen vor Ort Tablets für die 
Teilnahme an der Umfrage bereit.     
Zum Foto 20220613_Tablet LGS:  
Auch am Infostand der Landesforstverwaltung 
auf der Landesgartenschau in Neuenburg ist die 
Teilnahme an der Umfrage möglich 

  
QR-Code zur Umfrage: 
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Die Deutsche Rentenversiche-
rung Baden-Württemberg infor-
miert:

Brutto für netto bei Ferienjobbern 
In Baden-Württemberg beginnen die Ferien. Viele Schülerinnen und 
Schüler nutzen die schulfreie Zeit, um sich mit einem Minijob das 
Taschengeld aufzubessern oder erste Einblicke in die Berufswelt zu 
erhalten.

Es gibt zwei Arten von Minijobs, die man als Ferienjob ausüben 
kann: den zeitlich befristeten Minijob und den geringfügig ent-
lohnten Minijob. Während bei dem geringfügig entlohnten Mini-
job der monatliche Verdienst derzeit noch auf 450 Euro begrenzt 
ist, kann man in einem zeitlich befristeten Minijob unbegrenzt 
verdienen. Hier ist jedoch die Beschäftigungsdauer eingeschränkt: 
Im Kalenderjahr kann man bis zu drei Monaten oder 70 Arbeits-
tagen arbeiten – und der Job bleibt in der Regel sozialversiche-
rungsfrei, solange er nicht von übergeordneter wirtschaftlicher 
Bedeutung ist. Wenn die Zeiträume auch mit mehreren zeitlich be-
fristeten Beschäftigungen nicht überschritten werden, spielen die 
Höhe des Gehalts und die Anzahl der Arbeitsstunden keine Rolle. 
Weitere Informationen enthält der kostenlose Flyer »Minijobs: Nied-
rige Beiträge, voller Schutz«. Er kann von der Internetseite www.
deutsche-rentenversicherung-bw.de heruntergeladen oder als Pa-
pierversion bestellt werden (Telefon: 0721 825-23888 oder E-Mail: 
presse@drv-bw.de).

 

 
Mit Recht in die Zukunft! 
  

Das Oberlandesgericht Karlsruhe bietet zum Einstellungstermin 
01.09.2023 folgende Ausbildungs- und Studiengänge an: 
 

Justizfachangestellte/r (w/m/d) 
Die Ausbildung in Bestzeit für vielseitige Aufgaben in der Justiz. 
Justizfachangestellte sind bei Gerichten und Staatsanwaltschaften 
für einen reibungslosen Bürobetrieb verantwortlich. Ohne sie 
wäre eine funktionierende Justiz undenkbar. 
  
Wenn Sie sich für diesen Beruf entscheiden, erwartet Sie eine span-
nende Ausbildung bei Gerichten und Staatsanwaltschaften vor Ort 
(z.B. in Karlsruhe, Bruchsal, Pforzheim, Mannheim oder Heidelberg), 
begleitet von theoretischem Unterricht in einer Berufsschule. 
Bereits nach zweieinhalb Jahren Ausbildung und bestandener Prü-
fung stehen Ihnen im Team mit netten Kollegen viele Möglichkeiten 
in unterschiedlichen Aufgabenbereichen offen. 
  
Nach einer einjährigen Berufspraxis bieten wir die Chance eine 
sechsmonatige Zusatzausbildung für die Beamtenlaufbahn des 
mittleren Justizdienstes (Justizfachwirt/in) zu absolvieren. 
 

Diplom-Rechtspfleger/in (FH) (w/m/d) 
  
Mit diesem Studium eröffnen sich tolle Perspektiven: Theorie und 
Praxis im Wechsel, Bezahlung von Anfang an und ein sicherer und 
abwechslungsreicher Arbeitsplatz als Beamter im gehobenen Dienst. 
  
Rechtspfleger sind verantwortlich für Entscheidungen in vielen 
rechtlichen Angelegenheiten. Das Besondere: sie sind bei ihren Ent-
scheidungen nicht an Weisungen von Vorgesetzten, sondern nur an 
Recht und Gesetz gebunden. 
 

Gerichtsvollzieher/in (LL.B.) (w/m/d) 
  
Der neue juristische Studiengang für Menschen mit Organisationsta-
lent und Fingerspitzengefühl!   
Für ein effektives Rechtssystem übernehmen Gerichtsvollzieherin-
nen und Gerichtsvollzieher eine unersetzliche Aufgabe. 

Wenn trotz Urteils keine Zahlung geleistet wird, sind Gläubiger auf 
Gerichtsvollzieherinnen und Gerichtsvollzieher angewiesen, um an 
ihr Geld zu kommen.   
Der vielseitige Bachelor-Studiengang bietet eine ausgewogene 
Mischung aus Theorie und Praxis, Bezahlung von Anfang an und 
als Perspektive einen interessanten Beruf, der Selbständigkeit und 
Eigenverantwortlichkeit mit der Sicherheit des Beamtenstatus und 
einer attraktiven Vergütung verbindet.   
Interessiert? Dann gleich online bewerben unter 
www.olg-karlsruhe.de .  
 

 

Fundsachen

Es wurden gefunden .....
• zwei Fahradschlüssel - auf der Kirchenmauer St. Hilarius
• ein kleiner Bartschlüssel - bei der Möhlinhalle   
 

Jubilare

Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag  
Allen Altersjubilaren, die im Monat August ihren Geburtstag feiern, 
gratulieren wir recht herzlich und wünschen ihnen alles Gute, vor al-
lem Gesundheit und persönliches Wohlergehen. 
 

Termine 
Dienstag, 02.08.2022 Biotonne 
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Notfalldienst

Notruf (Polizei, Feuerwehr, 
Rettungsdienst Telefon 112 
An den Wochenenden und Feiertagen, sowie zu den sprech-
stundenfreien Zeiten stehen niedergelassene Ärztinnen und 
Ärzte ihren Patientinnen und Patienten für die Notfallversor-
gung zur Verfügung. 

Rufnummer für den ärztlichen Notfalldienst (Allgemein-, 
Kinder-, Augen- und HNO-ärztlicher Notfalldienst): 
116 117 (Anruf ist kostenlos). 

Über die Leitstelle wird Ihnen ein diensthabender Arzt vermit-
telt, sofern der eigene Hausarzt oder behandelnde Facharzt 
nicht erreichbar ist. 

Der nachstehend genannten Aufstellung können Sie sowohl die 
Anschrift als auch die aktuellen Öffnungszeiten der Freiburger 
Notfallpraxen der niedergelassenen Ärzte entnehmen. 

Allgemeine Notfallpraxis Freiburg (Erw.),  
Universitätsklinikum Freiburg 
Sir-Hans-A.-Krebs-Straße 3, 79106 Freiburg 
Mo, Di, Do  20 – 24 Uhr 
Mi und Fr  16 – 24 Uhr 
Sa, So und an Feiertagen   8 – 24 Uhr 

Kinderärztliche Notfallpraxis Freiburg, 
St. Josephs-Krankenhaus 
Sautierstr. 1, 79104 Freiburg 
Mo - Do  19 – 22:30 Uhr 
Fr    16 – 22:30 Uhr 
Sa, So und an Feiertagen     8 – 22:30 Uhr 

Augenärztliche Notfallpraxis Freiburg, 
Universitätsaugenklinik Freiburg 
Killianstr. 5, 79106 Freiburg 
Mo, Di, Do  19 – 22 Uhr 
Mi    13 – 22 Uhr 
Fr    16 – 22 Uhr 
Sa, So und an Feiertagen      8 – 22 Uhr 

Akut lebensbedrohliche Notfälle werden weiterhin vom Ret-
tungsdienst versorgt, der wie gewohnt unter der Rufnummer 
112  zu erreichen ist. 

Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt - Kostenfreie Online-
sprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten, 
nur für gesetzlich Versicherte unter 0711 – 96589700 oder 
docdirekt.de 

lntegrationsfachdienst Freiburg
Beratungsstelle für schwerbehinderte, psychisch erkrankte und 
hörbehinderte Arbeitnehmerlnnen und deren Arbeitgeber 
0711/25 083 2800

Zahnärztlicher Notfalldienst: Telefon 0 18 03 / 222 555 40 
Telefonseelsorge: Telefon 08 00 / 1 11 01 11 
Trinkwasserversorgung Telefon 01 71 / 4 92 20 33

Strom Telefon 07623 92-1818 
Gas Telefon 08 00 / 2 76 77 67 
Kabel-TV Telefon 03 41 / 42 37 20 006 77 67 
Kabel-TV Telefon 03 41 / 42 37 20 00

Apotheken-Notfalldienst   
Freitag, 29.07.2022: 
Breisgau-Apotheke Kirchhofen  Tel.: 07633 - 53 93 
Staufener Str. 1, 79238 Ehrenkirchen (Kirchhofen) 

Samstag, 30.07.2022: 
Schwarzwald-Apotheke Bad Krozingen Tel.: 07633 - 41 05
 
St.- Ulrich-Str. 2, 79189 Bad Krozingen 
Sonntag, 31.07.2022: 
Faust-Apotheke Staufen  Tel.: 07633 - 95 82 20 
Hauptstr. 52, 79219 Staufen im Breisgau 

Montag, 01.08.2022: 
Bad Apotheke Krozingen  Tel.: 07633 - 9 28 40 
Bahnhofstr. 23, 79189 Bad Krozingen 

Dienstag, 02.08.2022: 
St.Trudpert-Apotheke  Tel.: 07636 - 5 66 
Wasen 49, 79244 Münstertal, Schwarzwald 

Mittwoch, 03.08.2022: 
Hexental-Apotheke Merzhausen  Tel.: 0761 - 40 33 66 
Dorfstr. 5, 79249 Merzhausen, Breisgau 

Donnerstag, 04.08.2022: 
Bad-Apotheke im Paracelsushaus  Tel.: 07633 - 15 01 50 
Freiburger Str. 20, 79189 Bad Krozingen 

Freitag, 05.08.2022: 
Kirchberg-Apotheke Ehrenkirchen  Tel.: 07633 - 87 94 
Jengerstr. 13, 79238 Ehrenkirchen

Diese tagesaktuellen Daten unterliegen einem ständigen 
Änderungsservice. 
 
Infos und weitere Apotheken unter: ‚http://www.lak-bw.de/Not-
dienstportal‘. 
Der Notdienst gilt für die Apotheken i.d.R. bis zum darauffolgen-
den Tag, 08.30h. 
Für die Richtigkeit wird keine Gewährleistung übernommen. 
Informieren Sie sich vorab telefonisch bei der diensthabenden 
Apotheke.

Kath. Seelsorgeeinheit
Batzenberg-Obere Möhlin 
Kath. Pfarrgemeinden St. Hilarius, 
Bollschweil + St. Peter und Paul, St. Ulrich
Anton-Fränznick-Weg 2,
Tel.: 07633/5317; Fax: 07633/802 344, 
E-Mail: Dorothea.Rees@kath-bom.de
Homepage: www.kath-bom.de 
Pfarrbrief per mail? 
www.kath-bom.de/pfarrbriefabo 

Samstag, 30.7. 
 9:00 Uhr Wallfahrtsmesse in Kirchhofen   

Sonntag, 31.7. 
 9:00 Uhr Hl. Messe in St. Ulrich   

Donnerstag, 4.8. 
18:00 Uhr Anbetungsstunde gestaltet von der kfd 
19:00 Uhr Hl. Messe   

Samstag, 6.8. 
 9:00 Uhr Wallfahrtsmesse in Kirchhofen   

Sonntag, 7.8. 
 9:00 Uhr Hl. Messe in St. Ulrich 
19:00 Uhr Hl. Messe in Bollschweil     

Ausführlichere Informationen zu weiteren Gottesdiensten und 
allen Veranstaltungen der SE finden Sie auf der Homepage 
(www.kath-bom.de)  oder im Pfarrbrief. 
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Evangelisches Pfarramt
Jengerstraße 9
79238 Ehrenkirchen
Pfarrer Fritz Breisacher 
Tel.: 07633-7020 / Fax: 07633-500579
E-Mail: pfarramt@ekeb.de 

Freitag, 29. Juli 2022
15.00 – 18.00 Uhr Forum Eine Welt: Es gibt im Schlosshof wie üblich 
Kaffee und Kuchen und natürlich die Möglichkeit, fair gehandelte 
Ware zu erwerben.
Das Team Forum Eine Welt Ehrenkirchen freut sich auf Ihren Besuch.

Sonntag, 31. Juli 2022 (7. Sonntag nach Trinitatis)
10.00 Uhr Gottesdienst, vertreten durch Prädikant Carsten Jacknau

Freitag, 05. August 2022
15.00 – 18.00 Uhr Forum Eine Welt: Es gibt im Schlosshof wie üblich 
Kaffee und Kuchen und natürlich die Möglichkeit, fair gehandelte 
Ware zu erwerben.
Das Team Forum Eine Welt Ehrenkirchen freut sich auf Ihren Besuch.

Sonntag, 07. August 2022  (8. Sonntag nach Trinitatis)
10.00 Uhr Gottesdienst, vertreten durch Pfarrer i. R. Eberhard Deusch

Voranzeige Forum Eine Welt 
Am Mittwoch, den 10. August 2022 finden Sie den Stand vom Forum 
Eine Welt wieder auf dem Laurentius-Markt an üblicher Stelle (Nähe 
Heitzmann). Wir freuen uns auf Ihren Besuch. Ihr Team Forum Eine 
Welt Ehrenkirchen

Das biblische Motto für die kommende Woche:
So seid ihr nun nicht mehr Gäste und Fremdlinge, sondern Mitbür-
ger der Heiligen und Gottes Hausgenossen.  Epheser 2,19 

Liebe Grüße aus dem evangelischen Pfarrhaus – und allen, die Ferien 
oder Urlaub haben: schöne und erholsame freie Tage! Allen, die hier-
bleiben müssen: viel Kraft für alle Aufgaben! 
Ihr Pfarrer Fritz Breisacher  
 
 

Soziale Einrichtungen

Die Nachbarschaftshilfe  
in Ihrer Nähe 
  

Unbürokratische Hilfe 
Wer könnte das Fahrrad reparieren oder ein kleineres techni-
sches Problem lösen? 
Unsere engagierten Einsatzkräfte unterstützen Sie gerne. 
  
Unsere Öffnungszeiten: 
Montag, Mittwoch, Donnerstag u. Freitag von 9 – 12 Uhr 
in Bollschweil im Pfarrhaus  
 
Gerne beraten wir Sie auch telefonisch unter  07633 / 4065813 
  
Sie können auch eine E-Mail senden an: hilfe@obere-moehlin.de 
Weitere Informationen finden Sie unter: 
www.obere-moehlin.de 
 
 

Beratung im Sozialrecht: 

Die Sprechtage der VdK Sozialrechts-
schutz gGmbH in Freiburg finden 
Montags statt von 08.30 bis 12 Uhr und 

von 14 bis 16 Uhr in der VdK-Servicestelle in der Bertoldstraße 44 
(Aufzug vorhanden). 

Die Beratung und rechtliche Vertretung umfasst die Rechtsgebiete 
aller gesetzlichen Sozialversicherungen (Kranken-, Unfall-, Renten-, 
Arbeitslosen und Pflegeversicherung). 
Ebenso werden Mitglieder sowohl im Schwerbehinderten- und so-
zialen Entschädigungsrecht als auch in der Grundsicherung für Ar-
beitssuchende und im Alter vertreten. 
Eine vorherige Terminvereinbarung unter Tel. 0 76 1 / 50 44 9-0 
ist erforderlich.  
 
 

Vereinsmitteilungen

Bitte auf dem Wochenmarkt und im Alten Rathaus auf Abstände 
achten und gegebenenfalls auch Masken aufsetzten. Es ist wei-
terhin sinnvoll, sich vor Corona zu schützen. 
Freitag, 29. Juli, 15.00 bis 18.00 Uhr: Wochenmarkt. Mit dem 
Angebot von Metzger Maier: Wurst und Fleisch (auch Hackfleisch), 
Steinofenbrot, Grillwürste im Weck und spezielle Pakete für das som-
merliche Grillen zu Hause. Mit Bio-Gemüse und Bio-Obst von Cons-
tantin, mit Käsespezialitäten aus Frankreich und der Schweiz von 
Anne und mit Honig und Kerzen von Herbert. Das Marktcafé ser-
viert Kaffee und Kuchen. Das Bücherregal ist geöffnet. Lesetipp: 
„Ozelot und Friesennerz“ - Roman einer Sylter Kindheit von Susanne 
Matthiessen. 

Freitag, 05. August, 15.00 bis 18.00 Uhr: Wochenmarkt. Mit 
Fleisch und Wurst, Steinofenbrot, Grillwüsten im Weck und Grillpa-
keten. Mit Gemüse und Obst aus Bio-Produktion und mit Käse aus 
Kuh-Schafs-und Ziegenmilch. Es gibt Kaffee und Kuchen im Markt-
café. Das Bücherregal ist geöffnet. 

(Am 12. August und am 19. August kein Wochenmarkt wegen 
Sommerpause!).  
Kontakt: Maria Munsel, Tel. 81968. 

Ausflug mit dem 9€-Ticket zu  
Vitra in Weil 
am Dienstag, den 09. August planen wir einen 
weiteren Ausflug mit dem 9 € Ticket nach Weil am 
Rhein. Dort werden wir das Vitra-Design-Museum 

mit der derzeit stattfindenden großen Sonderausstellung zum The-
ma „Plastik. Die Welt neu entdecken“ besuchen.
Die Abfahrt mit dem Bus in Fahrtrichtung Bad Krozingen ist um 
09:19 Uhr ab Haltestelle bolando. Voraussichtliche Ankunftszeit 
mit der Bahn in Weil a.R. ist um 10:38 Uhr. Dort schließt sich ein ca. 20 
minütiger Fußweg zum Museum an. Für den Museumsbesuch sind 
ca. 2 Stunden einzuplanen.
Der Eintritt kostet 17 €/Person (Gruppenpreis). Für die Teilnahme an 
unserem Ausflug ist eine Anmeldung bis Sa. 06.08.2022 erforderlich. 
Im Museum selbst ist auch ein Bistro/Restaurant vorhanden. Die 
Rückfahrt ist stündlich möglich.
Anmeldungen nehmen die Moderatoren des Bürgertreff´s gerne 
entgegen. Herzliche Einladung zu einer besonderen Fahrt!
Karl Dischinger Tel. 07633/8608 Mail: k.dischinger@web.de
Veronika Schweizer Tel. 07633-5209 
Mail: veronika-schweizer@t-online.de  

1. Mannschaft Spvgg. Bollschweil/
Sölden 
  

Rückblick 
Sonntag, 24.07. 
Qualifikationsrunde Bezirkspokal 
SF Hügelheim - Spvgg. Bollschweil/Sölden  0:12 
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Tore: 4x David Kaltenmark, 3x Finn Buttler, Marco Heine, Elias Kobus, 
Lukas Kolls, Simon Widmann, Eigentor 
  

Vorschau 
Sonntag, 31.07. - 17 Uhr 
1. Runde Bezirkspokal 
SV Munzingen - Spvgg. Bollschweil/Sölden 
 
 

Schwarzwaldverein,  
Ortsverein Freiburg-Hohbühl 
-01. Aug., Montag: „After Work Wandern“,  Streif-
zug durch die Grünen Oasen des sommerlichen 
Freiburgs,  Schwabentorsteg - Schlossberg – Her-

dern /Neuburg - Alter Friedhof - Stadtgarten – Altstadt, Auf-/Abstieg: 
ca. 80m, Gehzeit: 1,45Std/5km, leicht, Einkehr: ja, max. 10 Pers., Treff: 
18 Uhr Schwabentorsteg, Führung: Elke Deck, Anmeldung erforder-
lich, E.Deck-Touren@web.de 

-02. Aug., Dienstag: „Gesundheitswanderung“, Treff: 10 + 17 Uhr, 
Musikpavillon Stadtgarten, für alle Altersgruppen, kurze Wanderun-
gen ca. 2 Std, kombiniert mit gezielten sanften Übungen aus der 
Physiotherapie, die fit machen, Kosten: Nichtmitglieder 3,- €, Mitglie-
der frei, Leitung: Walter Sittig, zertifizierter Gesundheitswanderfüh-
rer, Tel.: 0173329 2710, E-Mail: waltersittig@aol.com 

-03. - 07.08. „121. Deutscher Wandertag“, unter dem Motto, 
Remstal – Genieße das Wandertal in Fellbach 
Infos: www.dwt2022.de 

-04. Aug., Donnerstag, „Seniorenwanderung“ mit der CBL, Hart-
mannsweilerkopf, zur Erinnerung an den 1. Weltkrieg, Treff, 08:00 
Uhr, P&R Paduaallee, Linie 1, Fahrt mit Bus, mindestens 30 Pers., Kos-
ten: Mitglieder 20 €, Nichtmitglieder 25 €, sonst Privat-PKW, Aufstieg: 
500m, Gehteit: 4Std/7km, mittel, bei Schlechtwetter wird auf 4 km 
verkürzt, Besuch Gedenkstätte möglich. Eintritt gebührenpflichtig, 
Einkehr: nein, Rucksackverpflegung ja, Führung: Denis Guerrin und 
Paul Weiss, Anmeldung bis 24.07. bei Manfred Metzger, Tel.: 07665-
2430, E-Mail: info@manfred-metzger.de 

Gäste sind herzlich willkommen. Corona Vorsichtsmaßnahmen 
sind einzuhalten 

Herzliche Einladung der  
Kath. Frauengemeinschaft zur 

EWIGEN ANBETUNG in der Kirche und zur  abendlichen Eucharistie-
feier mit Pfarrer Lukas Wehrle. Beginn in Bollschweil am Donners-
tag, 4. August 2022, 18.00 Uhr von Frauen der Kath. Frauenge-
meinschaft gestaltet mit Gebet, Gesang sowie Stille 
daran anschließend ab 19.00 Uhr die Hl. Messe mit Pfr. Wehrle. 
Wir reihen uns ein, in das immerwährende Gebet im Erzbistum Frei-
burg in den vielen Anliegen unserer Tage; herzliche Einladung an 
Alle 
 

Freundeskreis „Burg und  
Bergbau - die Birchiburg in  
Bollschweil e.V.“

Entdeckerführung am Bergbaulehrpfad bei Bollschweil St. 
Ulrich  
Am Samstag, den 6. August 2022 um 15 Uhr findet für große und 
kleine Entdecker eine Führung durch das mittelalterliche Bergbaure-
vier am Birkenberg bei Bollschweil-St. Ulrich statt. Dabei kann man 
mit der Archäologin Dr. Christel Bücker und Dr. Michael Hoeper auf 
dem 1,6 km langen Lehrpfad die beeindruckenden Relikte der hier 
vor 800 Jahren mit ihren Familien lebenden Bergleute entdecken 
und viele spannende Geschichten rund um den Bergbau im Mittel-

alter erfahren. Bei der Wanderung sind neben der Ruine Birchiburg 
auch mehrere Stollen und Schächte des Silberbergbaus, ein tiefer 
schluchtartiger Verhau mit einer Radstube und die Wohnterrassen 
und Schmiedeplätze der Bergleute zu entdecken. 
Treffpunkt: Parkplatz Bergbaulehrpfad am Birkenberg, Anfahrt: 
Straße Bollschweil Richtung St. Ulrich K4956, nach ca. 2,5 km Park-
platz auf der linken Seite, Dauer: ca. 2 Stunden, festes Schuhwerk 
und Trittsicherheit erforderlich, 
Teilnahmegebühr 5 Euro, Kinder bis 16 frei. 
Die Ausstellung zu „Burg und Bergbau am Birkenberg“ im Alten Rat-
haus ist wieder am Freitag, den 2. September 2022 zu besichtigen 
und mit Führung am Sonntag 18. September 2022 von 15-17 
Uhr. 
Adresse:  Altes Rathaus, Leimbachweg 2, 79283 Bollschweil. 
Weitere Infos zu Führungen und Öffnungszeiten: www.birchi-
burg.de 
 

Es ist wieder soweit: Laue Sommernächte, die Eiswürfeln klirren im 
Glas und die bolando-Sommerbühne  lädt - bei laufendem Gastro-
nomiebetrieb - zum  musikalischem Hochgenuss. 
Ein Abend in wunderbarer leichter Sommerstimmung für Gäste und 
Künstler. 
 
Barrel Of Blues – Freiburgs Blues-Export, der rockt! 
Barrel Of Blues aus Freiburg haben sich bei ihrer Gründung Ende 
2003 zunächst ganz dem Blues verschrieben. Mit Gitarre, Bass, Harp, 
Schlagzeug und Gesang lassen die vier Musiker auch heute noch 
Klassiker von Muddy Waters, Otis Rush, Little Walter und vielen an-
deren aus der goldenen Ära des Chicago- und Westcoast-Blues zu 
neuem musikalischem Leben erwachen. Doch die Zeiten haben sich 
geändert und mit ihnen der Blickwinkel: Bluesrock der Sechziger 
von Peter Green, Cream oder den Doors erweitern längst schon das 
Repertoire. Dazu kommen eigene Stücke, die sich stilistisch in dieses 
Konzept einpassen oder neue Dimensionen des Blues ergründen ... 
  
  
Donnerstag, 11.08.2022 im bolando Dorfgasthaus in Boll-
schweil, ab 20:30 Uhr 
  
Einttritt: frei, aber durch Ihre Spende in unsere bolanda, die nach 
dem Konzert durch die Reihen wandert, unterstützen Sie die Kultur-
veranstaltungen im bolando. 
  
Einlass ab 17.00 Uhr – eine Tischreservierung im Innenbereich ist 
erforderlich 
  
Corona-Info:  Es gelten die jeweils aktuellen Corona-Regeln. Für aus-
reichend Abstand ist durch eine weiterhin leicht reduzierte Platzan-
zahl gesorgt. 
  
Wir danken für Ihr Verständnis und für Ihre Unterstützung. 
 
bolando Dorfgasthaus, Leimbachweg 1, 79283 Bollschweil   
 
Tischreservierung: 07633-95 999 10 oder: reservierung@bolando.de 
 
  
Gefördert im Impulsprogramm „Kultur trotz Corona“ des Minis-
teriums für Wissenschaft, Forschung und Kunst Baden-Würt-
temberg“  
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Landfrauen St. Ulrich - Hexental
Ulrichsfest 2022 == Dankeschön!!! 
Wir Landfrauen St. Ulrich - Hexental möchten uns 
für das schöne, etwas andere Ulrichsfest herzlich 

bei all unseren Gästen und Helfern bedanken. Diese Bewirtung war 
so kurzfristig nur als Gemeinschaftswerk mit der Trachtenkapelle 
St. Ulrich, dem Gemeindeteam, dem Gasthaus „Rössle“ mit Dominik 
und den Landfrauen möglich.
Gemeinsam haben wir auch beschlossen, den Erlös von 350€ an die 
Tafel Bad Krozingen zu spenden, die es nötig gebrauchen können! 
Herzlichen Dank Euch allen, Eure Landfrauen St. Ulrich - Hexental 
 
Doris Sumser, St. Ulrich 29, 79283 Bollschweil 
 
 

Fundus Circus Bollini 
Wir verleihen Theaterkostüme, Perücken oder Schuhe (gegen Spen-
de für den Bollini e.V.) für ihre Mottoparty. Bei Interesse 0160/7671509 

Kommende Veranstaltungen: 
03.10.22 ab 19 Uhr, Jazzfest „Black Cathedral“ in der Zimmerei 
Simeon Maas 
  
jeden ersten Freitag im Monat spielt der Circus Bollini sein neuestes 
Stück für Familien auf dem Wochenmarkt 
(außer in den Schulferien) 
07.10.22 um 17 Uhr „Der gestiefelte Kater“ 
04.11.22 um 17 Uhr „Der gestiefelte Kater“ 
  
Ab September ist der Circus Bollini Koordinator von der Stiftung Kin-
derland Baden Württemberg. Wir erweitern deshalb unser künstleri-
sches Angebot für Kinder & Jugendliche 

Montag-Donnerstag von 16-17 Uhr (Theater/Gesang/Kunst), Info´s 
unter 0160/7671509 
  
Spenden Sie für unsere „Kultur auf dem Land“ Initiative Bollini e.V. 
(mit Spendenbescheinigung) oder werden Sie Mitglied in unserem 
Kulturverein (40 € jährlich) 

Volksbank südl. Breisgau 
IBAN DE23680615050046409302 

MANFRED BRAUNGER
ABGRUNDTIEFER BODENSEE – KOMMISSAR ZOFFINGERS FÜNFTER FALL
„Teufelstisch! Sich durch den bedrohlichen Namen eines Tauchreviers abschrecken zu lassen, konnte natürlich einfältiger nicht 
sein. Aber seit den 1970er-Jahren waren dort mehrere Tauchsportler tödlich verunglückt, was als Hinweis verstanden werden 
konnte, dass es sich tatsächlich um einen Seeabschnitt handelte, in dem man besser Wachsamkeit walten ließ.“

Wenn ein harmloses Tauchabenteuer unter Freunden zum Albtraum wird und eine historische Legende zur kriminellen
Realität…dann steckt garantiert Kommissar Paul Zo�  nger mittendrin in seinen Ermittlungen rund um den westlichen Bodensee.

Spannung pur auf 304 Buchseiten!

ISBN 978-3-7977-0772-7  |  VK 17,00 €  |  Verlag Stadler

UNSER BUCHTIPP

ABGRUNDTIEFER BODENSEE – KOMMISSAR ZOFFINGERS FÜNFTER FALLABGRUNDTIEFER BODENSEE – KOMMISSAR ZOFFINGERS FÜNFTER FALL
„Teufelstisch! Sich durch den bedrohlichen Namen eines Tauchreviers abschrecken zu lassen, konnte natürlich einfältiger nicht 
sein. Aber seit den 1970er-Jahren waren dort mehrere Tauchsportler tödlich verunglückt, was als Hinweis verstanden werden 

Wenn ein harmloses Tauchabenteuer unter Freunden zum Albtraum wird und eine historische Legende zur kriminellen
Realität…dann steckt garantiert Kommissar Paul Zo�  nger mittendrin in seinen Ermittlungen rund um den westlichen Bodensee.



Betriebsferien vom
08.08.2022 - 20.08.2022

IST IHRE HAUSNUMMER  
GUT ERKENNBAR?
Im Notfall kann diese entscheidend  
für rasche Hilfe durch den Arzt  
oder den Rettungsdienst sein!

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944 - 36160 • www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter Am Wasserturm e.K.



STARKES DUO. 
AUS EINS MACH ZWEI
Erleben SIe das maximale Lesevergnügen mit minimalen Aufwand. 
Ihr innovatives Heimatblatt wartet bereits auf Sie. 
Erleben SIe das maximale Lesevergnügen mit minimalen Aufwand. 

NICHT VERPASSEN! Unser Anzeigenannahmeschluss für diese Ausgabe: 

dienstags um 14:00 Uhr an anzeigen@primo-stockach.de


